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Pluralismus der Medizin - Pluralismus der
Therapieevaluation?

Im November fand mit Vertretern der Schulmedizin, der Deutschen Ärzteschaft
und der Komplementärmedizin in der Kaiserin Friedrich-Stiftung (Berlin) das
Symposium

Pluralismus der Medizin - Pluralismus der Therapieevaluation?

statt, veranstaltet vom "Dialogforum Pluralismus in der Medizin".

Nun ist in der "Zeitschrift für ärztliche Fortbildung und Qualität im
Gesundheitswesen" ein Schwerpunktheft zu den Beiträgen

erschienen (Inhaltsverzeichnis s.u.).

Die Beiträge von Helmut Kiene, Gunver Kienle und der Gastherausgeber Helmut
Kiene, Günter Ollenschläger, Stefan N. Willich stehen zum Download zur
Verfügung.

Inhaltsverzeichnis:

Zeitschrift für ärztliche Fortbildung und Qualität im Gesundheitswesen (German
Journal for Evidence and Quality in Healthcare)

ISSN 1431-7621 Band 99, Heft 4-5 (2005)

Schwerpunkt: Pluralismus in der Medizin - Pluralismus der
Therapieevaluation

Pluralismus in der Medizin - Pluralismus der Therapieevaluation -
Gastherausgeber: Helmut Kiene, Günter Ollenschläger und Stefan N. Willich

Zwischen Verfassungsrecht und konkreter Therapieentscheidung

Der verfassungsrechtliche Rahmen von Evaluation und Pluralismus

Rüdiger Zuck
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Die Therapieentscheidung des Arztes

Peter F. Matthiessen

Wirksamkeitsprüfung durch Vergleiche

Was sind faire Vergleiche zwischen Therapien?

Karl Wegscheider

Therapieforschung in Zeiten der Patientenpräferenz

Rainer Lüdtke

Evaluationsmodelle und Pluralismus

Welche Evaluation als Grundlage ärztlicher Ausbildung in der Pharmakotherapie?

Bruno Müller-Oerlinghausen

Gibt es Gründe für Pluralistische Evaluationsmodelle? Limitationen der
Randomisierten Klinischen Studie

Gunver S. Kienle

Evidence-based Medicine - Cognition-based Medicine

Cognition-based Medizin aus der Sicht der Evidenz-basierten Medizin

Heiner Raspe

Was ist Cognition-based Medicine?

Helmut Kiene

Evaluation und Komplementärmedizin - Beispiele

Möglichkeiten konventioneller Evaluation in der Komplementärmedizin

Stefan N. Willich
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Der Arzt zwischen Leitlinien und Patientenindividualität

Der Arzt zwischen Leitlinien und Patientenindividualität

Michael de Ridder

Aus der Praxis der Naturheilkunde

Karin Kraft

Der Chirurg zwischen Leitlinien und Patientenindividualität

Michael Schulte
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